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Holen Sie sich jetzt die neue Mein ELBA-App, das Internetbanking 
auf dem Smartphone, und aktivieren Sie die pushTAN. Sie macht 
das Login und Überweisungen in Ihrem Online und Mobile Banking 
noch einfacher, sicherer und schneller. Mehr Informationen auf 
raiffeisen.at/mein-elba-app

Die neue Mein ELBA-App.

Jetzt downloaden:

raiffeisen.at/mein-elba-app

Ready for a NEW ADVENTURE?
… WEG vom Alltagstrott 

… ein Sprung in eine NEUE WELT … Mitglied einer anderen FAMILIE werden 

… ein Land nicht nur bereisen, sondern auch BEGREIFEN

… hinter die Kulissen einer ANDEREN KULTUR schauen

… FREUNDSCHAFTEN fürs Leben SCHLIESSEN… ERFAHRUNGEN fürs Leben sammeln

All das bietet dir der IFYE-Austausch 
(International Famers Youth Exchange). 
Nutze die einzigartige Möglichkeit, ein 
Land auf eine ganz besondere Weise zu 

bereisen. Du lebst zwischen 2 bis 
12  Wochen bei unterschiedlichen 
Gastfamilien in deinem Austauschland 
und lernst so die Kultur und die Le-
bensweise hautnah kennen. Du be-
kommst Einblicke in die Landwirt-
schaft, die örtliche „Landjugendor-
ganisation“ und kannst internationale 
Freundschaften fürs Leben schließen.  

Zur Auswahl  
stehen folgende Länder: 
Australien, Estland, Finnland, Kanada, 
Nordirland, Norwegen, Schweiz, USA 
 
Mehr Infos dazu gibt’s unter: 
www.landjugend.at/programm/ 
young-international/ifye-jugendaustausch  
 

Bewirb dich bis  
31.12.2019 für deinen  

IFYE-Austausch im  
kommenden Sommer.

Fazit ihrer Reise: 
„Sei offen für das, was auf dich  

zukommt. Gib deinen Träumen für 
das Leben eine Chance und erfülle 

sie. Genieße die kleinen Dinge  
und Augenblicke, die dir das 

 Leben auf den Weg stellt.“  
Nutze die Chance,  
um dir die Welt anzusehen!

Ein Sommer der anderen Art 
5 Wochen verbrachte Claudia in 
 Montana bei zwei verschiedenen 

 Gastfamilien. 5 Wochen voller neuer 
Erlebnisse und Eindrücke, die sie nie 

vergessen wird. Gestartet hat ihr 
 Austausch gemeinsam mit ihrer 

 Freundin Sophie in Bozeman beim  
4H-Kongress. Danach trennten sich  
die Wege der beiden. Im Anschluss  
an den IFYE-Austausch reisten sie  

noch ein paar Wochen in den  
USA herum. 

Claudia Bann aus Salzburg



STEYR präsentiert Studie 
über Lösungen für den 
Traktor von morgen.  
 
STEYR Konzept liefert 
Impulse für die nächsten  
Traktoren-Generationen 
Anlässlich der Agritechnica präsentierte 
die Traktorenmarke STEYR in Kooperation 
mit der Konzernschwester FPT Industrial 
erstmalig eine umfassende Projektstudie 
zur Zukunft im Traktorenbau. Die STEYR 
Ingenieure haben hierzu den STEYR 
Konzept entwickelt, der innovative Tech-
nologien in bisher einzigartiger Weise 
miteinander verbindet und so ein um-
weltschonendes, aber gleichzeitig effi-
zientes und vor allem funktionales Trak-
torkonzept bietet.  
 
Herzstück ist ein modularer Hybrid-
Elektro-Antrieb, bestehend aus einem 
Verbrennungsmotor, einem Generator 
und mehreren Elektromotoren, die indi-
viduell angesteuert werden können und 
dadurch Energie dorthin liefern, wo diese 
gerade benötigt wird. Beim Konzepttraktor 
setzt STEYR auf einen leistungsfähigen 
4-Zylinder FPT Diesel-Motor. Durch die 
Auswahl dieser Komponenten wird ein 
kompaktes Fahrzeugdesign realisiert und 
eine optimale Übersicht ermöglicht. 
 
Die durchdachte Fahrzeugarchitektur er-
laubt smarte Lösungen wie Allradlenkung 
oder ein fortschrittliches Federungskon-
zept. Dem Landwirt bieten sich dadurch 
in Zukunft zahlreiche Vorteile, wie er-
höhter Fahrkomfort, mehr Flexibilität 
und Einsatzmöglichkeiten, sowie eine 
unerreichte Performance auf dem Feld 
und auf der Straße. 
 
www.steyr-traktoren.com

Konzept

Helene Binder, 26, OÖ 
Bundesleiterin 
Nach einem Jahr als Bundesleiterin, tollen 
Momenten und mehr Routine im Gepäck 
beginnen nun die nächsten 365  Tage. 
Gemeinsam mit euch wird auch 2020 ein 
einzigartiges Jahr werden, worauf ich 
mich schon sehr freue. Weiterhin gilt es 
unsere Anliegen als Jugend des ländlichen 
Raumes in der Gesellschaft zu vertreten 
sowie die Landjugend weiter zu entwickeln. 
Ich möchte mein möglichstes dazu bei-
tragen, dass wir als Gesellschaft in Stadt 
und Land wertschätzend miteinander um-
gehen. Zuhören, aufeinander zugehen 
und voneinander lernen. Das möchte ich 
2020 noch aktiver in meine LJ-Arbeit 
einbauen. 
Eure HELENE 

Marianne Mikusch, 22, STMK 
Bundesleiterin Stv. 
Gemeinschaft, Engagement und Schaf-
fenskraft – drei Begriffe, für welche die 
Landjugend in meinen Augen, unter an-
derem, steht.  
Nach einem Jahr voller neuer Erfahrungen, 
Aufgaben und zurückgelegten Kilometern 
im Zug, kann ich diese drei Merkmale 
noch einmal mehr bestätigen.  
Ich freue mich, auch im kommenden 
Landjugendjahr im Bundesvorstand mit-
zuarbeiten und die gesammelten Erfah-
rungen mitzunehmen und einzusetzen.  
Wir werden nichts unversucht lassen, um 
euch ein großartiges Angebot zu liefern!  
Bis bald, eure MARIANNE 
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Edwin Ebner, 24, NÖ 

Bundesleiter Stv. 
Ein ereignisreiches halbes Jahr liegt hinter 
mir. Im Frühjahr habe ich die Chance be-
kommen, mich als Bundesleiter Stv. zur 
Verfügung zu stellen. Seither habe ich die 
Möglichkeit, meine bisherigen Erfahrungen 
und mein Wissen einzubringen und dabei 
auch meine Kompetenzen zu erweitern, 
um gemeinsam mit euch den ländlichen 
Raum in Österreich mitzugestalten. Mir 
persönlich ist es ein Anliegen, die Zu-
sammenarbeit zwischen den einzelnen 
Orts-, Bezirks- und Landesorganisationen 
zu stärken und dadurch die Landjugend 
noch attraktiver für Jugendliche zu ge-
stalten. Ich freue mich im nächsten Jahr 
über spannende Gespräche. Denn nur in 
der Gemeinschaft können wir etwas be-
wegen. Getreu nach meinem Motto Erfolg 
hat drei Buchstaben „TUN“‘, pack mas 
an.  
Bis bald, euer EDI

Martin Kubli, 25, STMK 
Bundesleiter 
Unzählige Begegnungen, großartige Ge-
spräche und wahnsinnig produktive Zu-
sammenarbeit mit unzähligen Jugend-
lichen standen im vergangenen Landju-
gendjahr auf der Tagesordnung. 
Es ist mir in meiner Landjugendarbeit 
enorm wichtig, mich aktiv für die Ver-
netzung und den Austausch von Ju-
gendlichen einzusetzen und das Gespräch 
und die Diskussion zu suchen. Es liegt 
an uns, über unsere Zukunft zu sprechen 
und gemeinsam an Lösungen zu arbeiten, 
denn unsere Ideen und Visionen sind in 
Zeiten der Veränderung wichtiger als je 
zuvor. Ich freue mich auf ein weiteres 
großartiges Jahr, in dem wir gemeinsam 
Zukunft gestalten.  
Bis bald, euer MARTIN

SPONSORING
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Der  

BUNDESVORSTAND  
stellt sich vor
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Angela Hiermann, 26, BGLD 
Bundesvorstandsmitglied 
Im letzten halben Jahr durfte ich bereits 
als Bundesvorstandsmitglied in die Arbeit 
des Bundesvorstands hineinschnuppern 
und tolle Momente mit euch erleben. 
Bereits in der kurzen Zeit hatte ich die 
Möglichkeit wieder neue Gesichter und 
Orte in Österreich kennenzulernen. Dass 
jedes Bundesland einzigartig ist, zeigte 
mir die Gestaltung eurer Landjugend-
arbeit.  
Es freut mich, dass ich nun ein 
weiteres Jahr die Chance habe 
den ländlichen Raum mit euch 
noch lebenswerter zu gestalten. 
Im diesem Sinn, auf eine gute 
Zusammenarbeit, coole ge-
meinsame Momente und 
ein aufregendes Landju-
gendjahr.  
Eure ANGIE 

5

3

Martin Schnuppe, 26, KTN 
Bundesvorstandsmitglied 
Egal ob Erfahrungen, Fähigkeiten, Freund-
schaften, Kontakte, oder einfach nur Spaß, 
die Landjugend gibt mir seit fast 10 Jahren 
viel mehr als sie nimmt. Aber nun ist die 
Zeit gekommen, etwas zurückzugeben. 
Nach schönen Zeiten im Orts-, Bezirks-, 
und Landesvorstand in Kärnten, darf ich 
nun die Landjugend Österreich als Bun-
desvorstandsmitglied begleiten. Wichtig 
sind mir die Bereiche der Persönlichkeits- 
und Allgemeinbildung sowie der Agrar-
bereich. Ich freue mich auf ein spannendes 
Jahr, neue Bekanntschaften und tolle Er-
lebnisse und wünsche euch eine schöne 
Landjugendzeit! 
Liebe Grüße, MARTIN 
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Georg Schoditsch, 30, BGLD 
Verabschiedet sich aus dem Bundesvorstand 
Die Landjugendarbeit ist mir wichtig, deshalb bin ich nach 
1,5 Jahren Pause „back to business", um kurzfristig der Landjugend 
Österreich als Bundesvorstandsmitglied auszuhelfen.  
Es sind gerade die ökologischen Themen, die mir noch nicht stark 
genug präsent waren, und das wird sich mit dem neuen Jahres-
schwerpunkt ändern! Jeder von uns kann seinen Teil zum 
Klimaschutz beitragen! Wir alle haben es in der Hand, das Ruder 
festzugreifen und mit kleinen Aktionen Problemen entgegenzu-
steuern. 
Bussi und Baba, euer GEORG 
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ALLGEMEINBILDUNG / SPONSORING

HAUS MESSE –
SCHAUT’S VORBEI!

1. 2. 2020, 
9.00 – 16.00 UHR
ST. MARGARETHEN/RAAB
RAHMENPROGRAMM: 

•  Live-Show Armin Kugler –  Europameister im Sportholzfällen

•  E-Auto Probefahrten – Autohaus Trummer

•  Landmaschinen-Ausstellung – Lagerhaus  TechnikCenter

•  Häcksler-Vorführung – Albach Diamant 2000 

ALLES ZUM THEM
A 
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Werde             SpitzenfunktionärIn
mit dem           zertifizierten 
Landjugend Lehrgang

Der Lehrgang für Landjugend 
SpitzenfunktionärInnen ist eine 
Ausbildung, welche die 
 Landjugend für ihre Mitglieder 
und die damit verbundene 
 erfolgreiche Jugendarbeit 
 anbietet. 
 
Junge motivierte Persönlichkeiten, die 
etwas bewegen wollen, haben hier die 
Gelegenheit in der 132 Einheiten um-
fassenden Ausbildung ihre Stärken aus-
zubauen. 
Das Programm umfasst die Bereiche Mo-
deration, Projektmanagement sowie Grup-
pendynamik und Konfliktmanagement. 
Dies sind sämtliche Soft Skills, die heut-
zutage für ein erfolgreiches Vereinsleben 
unerlässlich sind. Die TeilnehmerInnen 

nehmen wichtiges Wissen für ihre Rolle 
im Verein als auch für das spätere Be-
rufsleben mit und schließen Freundschaften 
weit über’s eigene Bundesland hinaus. 
Sei auch DU dabei  
beim  Lehrgang für Landjugend 
 Spitzenfunktionäre 2020! 
 
Nähere Infos zum Lehrgang sowie die 
Termine für 2020 und Bewerbungsinfos 
bekommst du im Landjugendreferat dei-
nes Bundeslandes oder unter: 
www.landjugend.at.  

Man braucht einen großen Stoffsack, 
um die vielen Erfahrungen und 

 Erlebnisse von dieser Weiterbildung 
mit nach Hause nehmen zu können. 

Konflikte lösen, Rhetorik,  
selbstbewusstes Auftreten 

Das sind nur drei von vielen  Punkten, 
die ich persönlich mitnehmen konnte. 

Diese Ausbildung wird mich mein 
 ganzes Leben begleiten, nicht nur 
 wegen den vielen neu gewonnen 
 Freunden aus ganz Österreich, 

 sondern auch wegen der praktischen 
 Erfahrung, auf die ich in der 

 Landjugend als auch in meinem  
Beruf als Zimmermann sehr oft  

zurückgreifen kann!  
„Landjugend SpitzenfunktionärIn“  

hat also auf gut Steirisch:  
„Hond und Fuaß“! 
Rupert Moosbrugger,  

LJ Spitzenfunktionär 2019 

Austauschen,  Ausprobieren,  
Projekte umsetzen!



... im Landjugendprogramm  
fest verankert
Spannende drei Jahre mit dem bundesweiten 
Schwerpunktthema „Daheim kauf ich ein!“ liegen 
 hinter uns. Mit vielfältigen Aktionen und 
 Veranstaltungen wurde versucht das bewusste 
 Einkaufen in der Region zu sensibilisieren, 
um damit die regionale Wirtschaft zu stärken  
und u.a. unsere Arbeitsplätze zu erhalten.

Das Projekt startete mit einer österreich-
weiten Verteilaktion. Dabei wurden 
26.000 Baumwolltaschen, gefüllt mit 
regionalen Produkten an Konsu-
mentInnen und Jugendliche im 
ländlichen Raum als auch in 
der Stadt verteilt.  
2018 lag der Fokus im Bereich 
der Veranstaltungen. Es wurde 
ein Veranstaltungsleitfaden erar-
beitet sowie ein Informationsvideo 
mit 5 Teilen gedreht. Diese behandeln 
verschiedene Punkte, die zeigen, dass die 
bereits vorhandene Infrastruktur genutzt 
und gefördert werden soll. Das Video 
zum Anschauen gibt’s natürlich 
auf Youtube. 
2019, der dritten Runde unseres 
Schwerpunktthemas, suchten 

wir einerseits den direkten 
Kontakt zu unseren 

Mitgliedern über 
die österreichweite 
Bildungstour. Ande-
rerseits wollten wir 
verstärkt Social Media 
und Influencer aus ver-

schiedenen Bereichen einbinden. Das be-
nannte Ziel: die Marke „Daheim kauf ich 

ein!“ soll zu jedem Mitglied vordringen 
und auch umgesetzt werden. Sogar 

Bundespräsident Alexander Van 
der Bellen unterstützte diese 
Aktion mit einem Videostate-
ment! 

 
Als Landjugendliche sind wir nicht 

nur regionale BrauchtumsträgerInnen, 
sondern auch aktive MitgestalterInnen 
unseres ländlichen Raumes. „Daheim kauf 
ich ein!“ ist ein Motto, welches uns stetig 

bewegt und österreichweit gemeinsam 
verfolgt wird.  

 
Die Jugend von heute muss 
mit den Taten von gestern le-
ben, weswegen es gilt, 

die Weichen für 
Morgen schon heute 

zu stellen, um den zu-
künftigen Generationen 
Optimismus auf den Weg 
zu geben. Das Verwenden 
von nachwachsenden Roh-

„BUVOR*  
packt an“ 
Challenge!  
Erstmals wurde heuer die Aktion „Buvor 
packt an“ durchgeführt. Unter allen Grup-
pen, welche die DKIE-Papiertaschen auf 
Social-Media promotet haben, hatten die 
Chance auf den Besuch des Bundesvor-
stands, wo dieser auch anpacken sollte. 
2019 war der Bezirk St. Veit/Glan in 
Kärnten der glückliche Gewinner. Bei 
ihrem Bezirksball stellten wir gerne unser 
vielfältiges Können beim Empfang, bei 
der Pressearbeit und der Verlosung der 
Tombola unter Beweis. Es war uns eine 
große Freude, bei diesem Event eine aktive 
Rolle eingenommen zu haben, wir hatten 
sehr viel Spaß und freuen uns schon auf 
die nächste „Buvor packt an“-Aktion.  

stoffen nach dem Motto 
„Daheim kauf ich ein!“, 
welche regional pro-
duziert und verarbeitet 
werden, stellt zudem 
einen Schlüssel dar, um 
dem Klimawandel entge-
genzuwirken. Außerdem stärkt 
es die Lebensqualität und die Attraktivität 
des ländlichen Raumes und erhöht so 

das allgemeine Bewusstsein für seine 
eigene Heimat. 
Ab 2020 wird es ein neues öster-
reichweites Schwerpunktthema geben. 
„Daheim kauf ich ein!“ wird aber si-

cherlich nicht in Vergessenheit geraten. 
Das Projekt und seine Ideale sind 

nun fest in der Landjugendarbeit 
verankert und werden weiterhin 
verfolgt! Getreu dem Zitat von Mahatma 
Gandhi „Sei du selbst die 
Veränderung, die du dir 
wünscht für diese Welt!“ 
 

26.000  
verteilte 

 Baumwoll -

 taschen

9.000  gedruckte  Veranstaltungs-leitfäden

8  
Bildungstouren 

mit über 400 
Teilnehmer -

Innen und 

 Multiplikatoren

52.500  Papiertrage taschen wurden den Bezirks gruppen zur  Verfügung  gestellt

5  
Videostatements  

von österreichischen 

Persönlichkeiten  

mit über  

26.000 Aufrufen
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zahlreiche  Projekte und  Aktionen auf    Orts- Bezirks und Landesebene

hunderte  

Artikel und  

Beiträge in  

Medien

„DAHEIM KAUF ICH EIN!“



„Holz und Wald". Ein weiterer Höhepunkt 
war der Projekttag im Juni, bei dem die 
ansässige Bevölkerung in einer Ausstel-
lung mit mehreren Stationen Wissens-
wertes über beispielsweise „Holz und 
Holzerzeugnisse" und „Forstarbeit" erfuhr.  
Durch eine gemeinsame Kooperation 
mit dem Regionalfernsehen „TV1“ und 
einem Spendenaufruf über das Projekt-

team konnten mit jedem gespendeten 
Euro weitere Bäume angekauft wer-
den, welche einerseits gemeinsam 
mit einer Sitzbank in mehr als 
50 Gemeinden des Bezirks Vöckla-
bruck aufgestellt sowie andererseits 
für die weitere Aufforstung des Be-
zirksgebiets genutzt wurden. 
Das Projekt wirkt weit über die 
Grenzen der Landjugend hinaus. 
Die gepflanzten Bäume werden 
auch den nächsten Generationen 
ein wichtiger Sauerstoffspeicher 
sein. Wie der Projektname schon 
verrät also „Gewaltig Nachhaltig“ 

 
Weitere Highlights 
Bei der BestOf-Veranstaltung durften 
auch die feierliche Zertifikatsübergabe 
an die 29 AbsolventInnen der aufZAQ-
zertifizierten Ausbildung „Landjugend 
SpitzenfunktionärIn“ nicht fehlen. Durch 
diese Weiterbildung wird u.a. wertvolles 
Knowhow in den Bereichen Projektma-
nagement, Rhetorik und Präsentation 
vermittelt. Ferner wurden auch die Ge-
winnerInnen von internationalen Wett-
bewerben und den diesjährigen Bun-
desentscheiden für ihre grandiosen Leis -
tungen erneut vor den Vorhang geholt.  
 
Green Event 
Nachhaltigkeit spiegelte sich auch bei der 
Festveranstaltung BestOf19 wieder. Aber-
mals wurde die Veranstaltung als Green 
Event zertifiziert und entsprach somit den 
konkreten Auflagen des Österreichischen 
Umweltzeichens. Um dies zu erfüllen wur-
den z.B. nur die notwendigsten Unterlagen 
gedruckt – und das ausschließlich auf 
chlorfrei gebleichtem Papier. Weiters musste 
das Catering Nachhaltigkeitskriterien 
 punkto Regionalität, Saisonalität und 
Bio-Qualität einhalten.  
Setz’ auch du ein Zeichen und veranstalte 
dein Event ebenfalls als Green Event!

SPORT & GESELLSCHAFT

BestOf19
„Gewaltig Nachhaltig – Landjugend setzt Bäume und 
schafft Lebensräume“: Die Landjugend vergibt 
Award für das beste Projekt des Jahres. 

Das Projekt ging jedoch weit über das 
Pflanzen von Bäumen hinaus. Denn es 
wurden auch Besuche in Volksschulen 
organisiert und vom Bezirksvorstand ei-
gene Unterlagen und eine Präsentation 
dafür zusammengestellt. Die Landju-
gendlichen der einzelnen Ortsgruppen 
vermittelten den Volksschulkindern da-
durch auf spielerische Art und Weise 
informative Inhalte rund um das Thema 

Die Landjugend in Österreich 
zeigte auch im vergangenen 
Jahr wieder, was sie drauf hat! 
Beim BestOf19 – der Bundes -
projektprämierung wurde im 
 feierlichen Rahmen bewiesen, 
welche außerordentlichen 
 Leistungen zum Wohle der 
 Gesellschaft erbracht wurden. 
So wurden in Schladming die 
besten Orts-, Bezirks- und 
 Landesprojekte vor den Vorhang 
geholt und für ihr Engagement 
in der Projektarbeit 
 ausgezeichnet!  
 
Landjugend-Award für die  
Landjugend Bezirk Vöcklabruck  
Gewaltig Nachhaltig – Landjugend setzt 
Bäume und schafft Lebensräume. 
Ausgangspunkt des Projekts war, für 
jedes der 1.500 im Bezirk eingetragenen 
Landjugendmitglieder einen Baum oder 
Strauch zu pflanzen. 70 % der zur Ver-
fügung gestellten Setzlinge waren Na-
delbäume, welche zur Aufforstung um-
liegender Wälder genutzt wurden. Bei 
den restlichen 30 % durften die Orts-
gruppen zwischen drei verschiedenen 
Laubbaumarten als Landschaftselement 
wählen.  
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SPORT & GESELLSCHAFT

Gemeinsam  
Zukunft gestalten 

Im ganzen Land wurden in den vergangenen Monaten innovative 
und außergewöhnliche  Projekte ehrenamtlich umgesetzt.  
In den 41 Projekten, welche für die  Projektprämierung eingereicht 
 wurden, zeigten die Jugendlichen ihr erstaunliches Repertoire und ihre 
Vielseitigkeit. Die knapp 10.500 Landjugendlichen investierten dabei 
über 124.000 unentgeltliche Arbeitsstunden!  

Regionalprojekte 
 

• LJ Bezirk Vöcklabruck (OÖ) 
Gewaltig Nachhaltig – 
Landjugend setzt Bäume und 
schafft Lebensräume 

• LJ Bezirk Gmunden (OÖ) 
Greenify – Landjugend Begrünt 

• LJ Gebiet Wipptal (T) 
Woadl helfen 

• LJ Köstendorf (SBG) 
Hey Honey – Frischhalten mit 
gutem Gewissen  

• JB/LJ Bezirk Landeck (T) 
Das Projekt – Jungbauernschaft/ 
Landjugend  Verstehen 

• LJ Neustadtl (NÖ) 
Wir bauen ein Haus, das VEREINt. 

• JB/LJ Bezirk Lienz (T) 
Jammer nit – tu es 

• LJ Bezirk Horn (NÖ) 
GARTEN EBEN – Ganzheitliche 
 Förderung ohne Hindernisse 

• LJ Euratsfeld (NÖ) 
Opfesoft - de Landjugend  
Euratsfeld schofft’s 

• LJ/JB Oberland (VBG) 
Lauf Regional 

• LJ Neumarkt am Wallersee (SBG) 
As Materl zum Jagerbam –  
aus Alt mach Neu!  

• LJ Metnitz (KTN) 
Feuer und Flamme. Wiederaufbau 
einer Existenz 

• LJ Neukirchen an der Enknach (OÖ) 
Jung und Alt zurück zur Bienenkultur 

• LJ Himmelberg (KTN) 
Wir machen Himmelberg 
 bienenfreundlich! 

• LJ St. Ulrich am Pillersee (T) 
Schwenden & Spenden – Ein Projekt 
mit Herz der Landjugend Nuarach 

• LJ/JB Montafon (VBG) 
Eggxpress – Eier auf Achse 

• LJ Bezirk Urfahr Umgebung (OÖ) 
HERZENSLAUF Zeig Herz & lauf mit 

• LJ Fellach (KTN) 
Weg mit dem Plastiksackerl –  
Taschen für die Ewigkeit 

• LJ St. Aegidi (OÖ) 
Mobiles Bushütterl 

• LJ Puchberg (NÖ) 
Puchi’s Welt – Aussichtsturm 

• LJ Göstling an der Ybbs (NÖ) 
Aufspannen zum Entspannen 

• LJ Rauris (SBG) 
Die Landjugend Rauris packt an 

• LJ Spielberg (STMK) 
ERIK – helfen durch 
 handwerkliches Geschick 

• LJ/JB Vorderwald (VBG) 
Spenden durch Schwenden 

• LJ St. Michael im Lavanttal (KTN) 
Ferienspaß am Bauernhof 

• LJ Bezirk Feldkirchen (KTN) 
„Reden lernt man nur durch’s 
Reden“ – Seminarreihe im Bezirk 
Feldkirchen 

• LJ Lamprechtshausen (SBG) 
Kinder – Radwandertag  

• LJ Ebbs (T) 
Alter Kapelle wird neues  
Leben eingehaucht 

• LJ Piesendorf (SBG) 
Ein Nachmittag im Zeichen von  
Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

• LJ Unterland (VBG) 
Hoffest „Tag der offenen Stalltüre“ 

• LJ Aflenz (STMK) 
WANTOPIA – Ein Inklusions -
wandertag, Fliegen/Flattern/ 
Fördern/Wandern 

• LJ Oberkurzheim (STMK) 
Kindersommeraktion:  
Waldpädagogischer Erlebnistag 
mit Nistkastenbau 

• LJ Hatzendorf (STMK) 
Renovierung des Wanderweges 
„Schwammerlweg“ & Biotopia 

• LJ St. Blasen (STMK) 
Brauchtum verbindet – 
 Schuhplatteln wie die Großen 

• LJ Pöttsching (BGLD) 
Jugendmesse und 
 Sommerfrühschoppen 

Landesprojekte 
 

• JB/LJ Tirol 
Große Küche, kleine Küche –  
Das regionale Festekochbuch 

• LJ Kärnten 
Stark verwurzelt in die Zukunft! 

• LJ Oberösterreich 
Landjugend – gemeinsam Zukunft 
bauen 

• LJ Salzburg 
nachhaltig[ER]leben 

• LJ Steiermark 
Wasserflasche – Eine Flaschenpost 
zum Nachdenken 

• LJ Niederösterreich 
Unsere Schule für Tansania

Gold Silber Bronze Erfolgreich teilgenommen

Der Landjugend-Award ging 
 heuer an das Projekt  

„Gewaltig Nachhaltig – 
 Landjugend setzt Bäume und 

schafft Lebensräume“  
der Landjugend im  

Bezirk Vöcklabruck, OÖ.



TAT.ORT JUGEND

Wenn aus Worten  
Taten werden.  
 
2019 wurden bundesweit 
 beeindruckende  
248 gemeinnützige Ort-, 
 Bezirks- und Landesprojekte 
umgesetzt.  
 
Wir sind von jedem einzelnen Projekt 
begeistert und freuen uns darüber, dass 
ihr damit die Regionen in Österreich 
 belebt. Besonders beeindruckt hat mich 
euer Ideenreichtum und Kreativität bei 
der Themenwahl und Umsetzung. 
Egal ob Bauprojekt, Spendenaktion, 
 Archivierungsarbeit, Bildungsinitiative 
oder gelebter Umweltschutz – alles 
war dabei. Dies zeigt erneut die 
 Vielfältigkeit der Landjugend und dass 
es in allen Bereichen etwas zu tun gibt. 
Mit eurer tollen Öffentlichkeitsarbeit 
im Zuge der Projektarbeit tragt ihr 
dazu bei, dass die Landjugend in der 
 Gesellschaft als ein wertvoller und 
sinngebender Verein wahrgenommen 
wird. Zusätzlich stärkt ihr mit der 
Teamarbeit euren Zusammenhalt und 
schafft gemeinsame Erinnerungen.  
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
mich im Namen der Landjugend bei 
 allen für die durchgeführten Projekte 
 bedanken. Wir freuen uns schon auf die 
Aktionen 2020.  
 
Alles Liebe,  
HELENE,  
Bundesleiterin 
 

Lasst uns  
Taten setzen!  
Nähere Infos findest du in deinem 
Landjugendreferat oder unter:  
www.tatortjugend.at! 


